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Tel. 0 28 32 / 9 75 26 10

eMail:
pfarrei@antonius-

kevelaer.de

Juni 2018

Foto: von der Höh

nderen eine Freude machen: das erhofften sich
die Sängerinnen und Sänger in diesem Jahr von

zwei besonderen Auftritten. An einem Sonntag im Ja-
nuar sowie im April trafen sich die Sängerinnen und

Sänger im Seniorenheim Regina Pacis und dem St.-
Elisabeth-Stift auf der Friedenstraße in Kevelaer. Im
Seniorenheim Regina Pacis gab es ein kleines nach-
weihnachtliches Konzert, im Elisabeth-Stift wurden Lie-
der aus dem österlichen Repertoire dargeboten. Mit den
jeweils einstündigen Darbietungen sollte neben allen
Bewohnern insbesondere den dort lebenden, langjäh-
rigen Chormitgliedern eine kleine Abwechslung gebo-
ten werden. Aus Reaktionen von Bewohnern und Mit-
arbeitern der Einrichtungen war zu entnehmen, dass
dies mehr als gelungen war.

Neues vom Kirchenchor
St. Antonius Kevelaer
A

á ...Singen im Regina Pacis â ...Singen im St.-Elisabeth-Stift

G.R.

Fotos: I. Klein, G. Reinhard

Neues vom Kirchenchor
St. Antonius Kevelaer
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Die TENAS-Gruppe vor der Kirche in Hönnepel. Links außen Pastor van Doornick

Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre
Anwesenheit. Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem Pfarrbrief unter der
Rubrik „kurz & bündig“ Seite 6. Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsorger
besucht werden wollen, rufen Sie unter der Telefonnummer 13 61 nachmittags
oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus.
Internetauftritt? Haben wir auch.
Schauen Sie im Internet nach unter  www.antonius-kevelaer.de und stöbern Sie
ein wenig.

Sie sind neu in unserer Gemeinde?
Herzlich willkommen!  Wir haben schon auf Sie gewartet!

Ihr Diakon Helmut Leurs

April, April, macht was er will… Wer
hätte das gedacht – der 18. April, ein
Tag wie für uns Frauen gemacht. Bei
Sonnenschein und bester Stimmung
brachte der Bus
39  kfd-Frauen
nach Heinsberg .

Über den „ro-
ten Teppich“ ging
es in den Ver-
kaufsraum der
Firma Räde. Hier
wurden wir
freundlich emp-
fangen und nach
einer Stärkung
mit Kaffee und
Brötchen ließen
wir bei der Mo-
denschau die ak-
tuelle Frühjahrs-
mode auf uns
wirken. Drei Mo-
dels präsentier-
ten farbenfrohe
Mode für „Frau-
en wie du und
ich“ mit vielfälti-
gen Kombinati-

onsmöglichkeiten. Anschließend konn-
ten wir aus dem reichhaltigen Angebot
nach Herzenslust auswählen und die
heimische Garderobe aufstocken. Viel

St. Antonius Kevelaer
unterwegs . . .

}
kfd-Frauen in Gangelt
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Vergnügen machte dabei die gegen-
seitige Beratung und kaum eine ging
leer aus.

Das machte hungrig und im Gast-
haus Bodens wurden wir mit hausge-
machter Frikadelle, Bratkartoffeln und
Wirsing-Gemüse verwöhnt. „Futtern
wie bei Muttern“ war unser dankbares
Fazit nach der deftigen Mahlzeit. Die
Mittagspause ließ noch Zeit zum Klö-
nen und Vitamin-D-Tanken bei Sonne
pur auf der Gartenterrasse; wie für uns
bestellt, herrlich!

Danach stand eine Stadtführung
durch das historische Gangelt  auf
dem Programm; bei dem schönen
Wetter ein idealer Ersatz für den Be-
such der Senfmühle in Erkelenz. Frau
Tholen führte uns durch den histori-
schen Stadtkern und brachte uns mit
informativen Ausführungen Gangelt
nah, gewürzt mit Döntges vom Heimat-
dichter Peter Staas. Nach den Erläu-

} terungen in der Kirche St. Nikolaus füll-
ten wir diese zum Dank spontan mit
Gesang.

Zum Schluss der Führung gab es
noch ein Schnäpschen, dass wir mit
dem Trinkspruch „Auf alles Schöne
dieser Welt – op ons“ durch die Kehle
fließen ließen.

Der anschließende Wunsch nach
Kaffee  bzw.  einem  leckeren  Ab-
schluss-Eis forderte von uns ein we-
nig Geduld. Aber das konnte die Stim-
mung kaum trüben und letztendlich
wurden alle gut versorgt und konnten
lecker erfrischt in den Bus steigen.

Mit dem Stoßgebet: „Leve Häergott!
Sängen die Lü, die et joot mene met
mech. On wat Du met die ongere dees,
dett üverlott ech Dech.“ (von P. Staas)
schickte  uns  Frau  Tholen  auf  die
Heimreise und wohlbehalten erreich-
ten wir Kevelaer, um einen schönen
Tag reicher. K.K.

Der Glaube an Gott ist wie
das Wagnis des Schwimmens:
Man muss sich dem Element
anvertrauen und sehen, ob es
trägt. Hans Küng
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Mit uns auf dem W eg

kurz & bündig _ kurz &
bündig           

Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der T aufe  in unsere Ge-
meinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 21. Januar: Tim Drost, Pete
Johannes Pastoors, Gabriel Patryk Schetschok, Klea Stefanowski; am 4. März
Johann Niewerth, Minou Naima Louisa Gleumes, Konstantin Alexander Lang;
am 18. März:  Anna Gabriele Neumann, Iris Schwoch; am 1. April: Henry
Keysers; am 6. Mai: Theresa Sophie van Woezik.

Vor Gott und seiner Kirche trauten sich  am 5. Mai: Tim Janßen und Christina
Peters.

Ihre Diamantene Hochzeit feierten am 20. Januar: Heinrich und Ida Heckens.

Heimgegangen zum V ater  sind aus unserer Gemeinde am 16. Januar: Maria
Kösters, 90 Jahre; am 17. Januar: Irmgard Görke, 82 Jahre; am 20. Januar:
Michael Peters, 53 Jahre; am 26. Januar: Ernst Gerats, 74 Jahre; am 6. Fe-
bruar: Dr. Dieter Kopka, 61 Jahre; am 19. Februar: Thea Toonen, 77 Jahre; am
19. Februar: Leonhard Peeters, 74 Jahre; am 19. Februar: Irmgard Roepke, 87
Jahre; am 28. Februar: Leonie Kürvers, 81 Jahre; am 1. März: Ernst op de
Hipt, 80 Jahre; am 4. März: Paul Vloet, 78 Jahre; am 4. März: Margret Fehle-
mann, 73 Jahre; am 6. März: Magdalene Staßen, 60 Jahre; am 14. März: Rolf
Bach, 73 Jahre; am 22. März: Nelli Breuning, 84 Jahre; am 4. April: Gerhard
Voß, 84 Jahre; am 7. April: Bernhard Teeuwsen, 87 Jahre; am 10. April: Klaus
Pellens, 74 Jahre; am 29. April: Änne Clahsen, 87 Jahre.

Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben
und schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.  A.B.

Das Monatsthema
für Juni 2018
Amoris Laetitia, Familie,
Glück
Tu-Wörter 1:
danken, bitten,
(sich) entschuldigen

© Peter Weidemann

.
Laut Papst Franziskus sind es
drei Worte, die in der Familie weiterhelfen:
Bitte, Danke und Entschuldigung. Das kann man in seinem Schreiben
Amoris Laetitia (übers.: Die Freude der Liebe) nachlesen, das er nach
den beiden Familiensynoden 2014 und 2015 verfasst hat.
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kurz & bündig _ kurz & bündig

Fr., 1.6., 14.30 Uhr Trauung von Vanessa Devers u. Christian Hesselmans
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 2.6., 11.30 Uhr Friedensgebet in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vorabendmesse zum

So., 3.6., 8.30 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst im gr. Saal des Antoniusheims
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr  Heilige Messe in polnischen Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo., 4.6., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Di., 5.6., 8.10 Uhr, 8.55 Uhr u. 9.30 Uhr Schulgottesdienste, Kl. 1,
St. Antonius-Grundschule vor dem Gnadenbild

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 6.6., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle
15.00 Uhr (bis 17 Uhr) Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Do., 7.6., 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten, St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe, Herz-Jesu-Freitag, St.-Antonius-Kapelle

Fr., 8.6., 19.00 Uhr Vesper in der St. Antonius-Kapelle

Sa., 9.6., 14.30 Uhr Brautamt von Eleni Datsi und Stefan Lukowski
18.00 Uhr Vorabendmesse zum

So.,10.6., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Familienmesse
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo, 11.6.,10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Di., 12.6. 8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 2 der St. Antonius-Grundschule
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle,

mitgestaltet von der kfd
Mi., 13.6., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle
Do.,14.6.,18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten, St.-Antonius-Kapelle

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Lies:
Evangelium
Johannes
3,16-18

Lies:
Evangelium
Johannes
20,19-23
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19.00 Uhr kfd-Gemeinschaftsmesse für alle Frauengemeinschaften
der Pfarrgemeinde in St. Urbanus, Winnekendonk,
siehe dazu den kfd-Artikel S.10

Fr., 15.6.,19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa.,16.6.,18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So.,17.6., 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo.,18.6.,10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Di., 19.6., 8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 3 der St.-Antonius-Grundschule
9.00 Uhr Bibelteilen im Antoniusheim

19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 20.6., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Do.,21.6.,18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten, St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 22.6., 19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa.,23.6.,18.00 Uhr Jugendmesse, mitgestaltet von den Anthony-Singers
So.,24.6., 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Mo.,25.6.,10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Di., 26.6., 8.10 Uhr Schulmesse der Kl. 4 der St.-Antonius-Grundschule
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 27.6., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
15.00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit Ausgabe

der Gemeindebriefe und Zeitschriften „Frau und Mutter“
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Do.,28.6.,18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten, St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Vorabendmesse zum

Fr., 29.6., FEST DER HEILIGEN PETRUS UND PAULUS, Apostel
17.00 Uhr Abschiedsgottesdienst des St.-Antonius-Kindergartens
19.00 Uhr Vesper in der St.-Antonius-Kapelle

Sa., 30.6., 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst zum Abitur des Kardinal-von-
Galen-Gymnasiums

18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag u

Lies:
Evangelium
Johannes
6,51-58

Lies:
Evangelium

Mt 9,36 - 10,8

}
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Das Blut-Wunder von Boxmeer in den Niederlanden geht
vermutlich auf die Zeit um 1400 zurück. In der damaligen
Pfarrkirche geschah es zweifelnden Priestern, dass sich
während der Heiligen Messe der Wein in Blut verwandel-
te und drei Tropfen auf das Korporale (Kelchtuch) fielen.
Die Priester wurde bekehrt und das Blut verwandelte sich
zurück. Nur die Tropfen auf dem Tuch blieben.

Seither wird dieses Korporale in einem Schrein aufbe-
wahrt und in einer Sakramentsprozession wären des so-
genannten „Vaartzondag“ (2. Sonntag nach Pfingsten)
verehrt, von 1655 bis 1995 sogar eine Woche lang. Die
organisierte Kevelaerer Pilgergruppe hat mit die längste
Tradition. Beispielsweise im Heiligen Jahre 1900 kamen
von etwa 12.000 Pilgern alleine 1.200 aus Kevelaer. Noch
heute feiern an diesem Tag ca. 100 Kevelaerer die Heili-
ge Messe in Boxmeer.

In diesem Jahr findet die alljährliche Fuß- und Rad-
Wallfahrt nach Boxmeer am Sonntag nach Fronleichnam,
den 3. Juni 2018, statt. Während der rund 28 km wird die
Wallfahrt  durch  die  Bruderschaft  der  Consolatrix
Afflictorum mit Gebetsstationen geführt und mit einem
Begleitfahrzeug für Notfälle abgesichert.

Die Fußwallfahrer treffen sich in der Nacht zum Sonn-
tag um 1.30 Uhr an der Gnadenkapelle. Der Weg führt
über Weeze, Siebengewald und Afferden, ca. 28 km. Für
eine Rast an der Gaesdonk sind Getränke vorbereitet.
Pausenbrote bringt bitte jeder selbst für sich mit. Die Rad-
wallfahrer fahren am Morgen um 5.45 Uhr ebenfalls von
der Gnadenkapelle ab.

Der gemeinsame Gottesdienst, zu dem auch alle inter-
essierten Kevelaerer eingeladen sind, ist dann ab etwa
8.15 Uhr in der großen St.-Peter-Basilika in Boxmeer. Im
Anschluss ist Gelegenheit zum gemeinsamen Frühstück
und evtl. zur späteren Teilnahme an der „Heilig-Blut-Pro-
zession“ von Boxmeer.

Den Kostenbeitrag von 3 E pro Person bitten wir bereit
zu halten, dieser wird auf dem Weg eingesammelt.

Für den Rückweg, ob zu Fuß, mit dem Rad oder durch
Abholung mit dem PKW ist jeder selbst verantwortlich.

Wir möchten auch besonders junge Menschen (ab 16
Jahre) für diese Wallfahrt ansprechen.

Alljährliche Wallfahrt
Kevelaer nach Boxmeer

Weitere
Informationen:
Brudermeister
Jörg Bousart,

Marienstraße 18,
Kevelaer,

Telefon 95 15 73 N.v.O.

St.-Peter-Basilika
Boxmeer
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Für unsere kleinsten Gemeindemitglieder von ca. 0-6 Jah-
ren feiern wir in St. Antonius, Kevelaer Kleinkindergottesdienste.
Wir treffen uns dazu im großen Pfarrsaal in St. Antonius in Kevelaer.
Ein Team bereitet diese Wortgottesdienste immer kindgerecht vor. Die
Gottesdienste beginnen um 10.30 Uhr und dauern ca. 25 Minuten.

Der nächste Termin ist am Sonntag, den 3. Juni, um 10.30 Uhr im
großen Saal des Antoniusheimes.

Bei Nachfragen können Sie sich gerne wenden an:
Pastoralreferentin Stefanie Kunz, Tel.: 97 52 61 – 30,
Mail: kunz-s@bistum-muenster.de

Kleinkindergottesdienste
in St. Antonius, Kevelaer

Termine der Kolpingsfamilie
Sonntag, 3.6.: Jahresfahrt zum Millstätter See bis zum 9.6.

Montag, 11.6.: E-Bike-Pedelec-Sicherheitstraining mit der örtli-
chen Polizei, Beginn um 13.30 Uhr am Hülspark.

Dienstag, 12.6.: E-Bike-Pedelec-Sicherheitstraining mit der ört-
lichen Polizei, Beginn um 13.30 Uhr am Hülspark.

Mittwoch, 27.6.: Tag der Treue in Kleve M.T.

Verwoben in den Weinstock Christi bringen die Apostel Petrus und
Paulus, deren Fest die Kirche am 29. Juni feiert, reiche und gute
Frucht. Sie bleiben in Christus und Christus bleibt in ihnen.
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SpieleMix – offene Runde der kfd:  am Mittwoch,
den 6. Juni, von 15.00 bis17.00 Uhr im Antoniusheim.

Gemeinsames p flegen:  Die Abendmesse zu feiern mit
allen kfd-Ortsgruppen aus unserer Pfarrei und der kfd St. Marien – dazu sind
alle Frauen am Donnerstag, den 14. Juni, um 19.00 Uhr in die St. Urbanus-
Kirche in Winnekendonk eingeladen. Der Gottesdienst wird gemeinschaftlich
von allen beteiligten Gruppen vorbereitet und endet mit einem Beisammensein
zum Gespräch und Austausch im Pfarrheim in Winnekendonk, Getränke und
ein kleiner Snack werden gereicht.

Bibel-Lesen in Gemeinschaf t:  Menschen, die miteinander die Hei-
lige Schrift bedenken, helfen sich gegenseitig, Gottes Wort zu ver-
stehen und für ihr Leben fruchtbar zu machen.

Das Sonntagsevangelium steht im Mittelpunkt beim Bibelteilen der
kfd am Dienstag, den 19. Juni, um 9.00 Uhr im Antoniusheim. Es ist jeder zur
Teilnahme eingeladen.

Schlossgärten Arcen – ein Park zum
Verlieben:

Am Montag, den 2. Juli, radeln die
Frauen der kfd zu den Schlossgärten
nach Arcen. Abfahrt ist um 9 Uhr am
Hallenbad auf der Hüls.

Eine Führung durch den Park erläutert
die Erlebniswelt voller Gärten, Kunst
und Kultur.

Im Koetshuys wird ein Mittagsimbiss
(Tagessuppe, belegtes Brötchen, Ge-
tränk) serviert. Karten für den Tages-

ausflug (incl. Eintritt und Imbiss) zum Preis von 21 E für kfd-Mitglieder (25 E für
Nichtmitglieder) können am 22. Juni zwischen 10 und 11 Uhr im Antoniusheim
erworben werden.

.

. . .

K.K.

Rheinischer Alt-Adel
Beim Kaffeekränzchen in Köln brüstet sich Müllermeisterin Krause: „Un-
sere Vorfahren haben das Mehl für die fünf Brote, die Jesus vermehrt
hat, gemahlen.“ Trumpft Frau Maier auf: „Meine Vorfahren haben die
Posaunen entwickelt, mit denen die Israeliten die Mauern von Jericho
zum Einsturz brachten.“ Unschlagbar jedoch erklärt Frau Schmitz: „Eva,
die Mutter von Kain und Abel, ist eine geborene Schmitz.“
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Unser Rückblick:
Januar 2018: 550 E für den Kirchenchor

St. Antonius
März 2018: 320 E für Schwester Rita

in Attat
Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und
Besucher!

„Bücher lesen heißt wandern gehen in ferne
Welten, aus den Stuben, über die Sterne.“

Johann Friedrich Richter
In den Ferien erleben Sie ferne Welten – gut, wenn Sie ein paar lesenswerte
Bücher dabeihaben! In der Bücheroase St. Antonius werden Sie diese finden.

Öffnungszeiten: Samstag, 23. Juni, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 24. Juni, 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
im Pfarrheim von St. Antonius, Bahnstraße 2, 2. Etage.

BÜCHEROASE
in St. Antonius

Das Team der Bücheroase

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Bis dahin: lesen Sie wohl!

Der Erlös des Wochenendes ist für
die Heilpädagogische Intensivgruppe
auf der Grotendonker Straße
bestimmt.

meldet:

Der

KKVKKVKKVKKVKKV

KKV-Bezirksgemeinschaft Niederrhein – W allfahrt: In diesem
Jahr lädt der KKV Westfalia Bocholt zur KKV-Bezirkswallfahrt in
Kevelaer für Sonntag, den 24. Juni, ein. Wir treffen uns um 8.30
Uhr am Forum Pax Christi und beginnen mit dem Kreuzweg.
Nähere Informationen werden wir noch bekannt gegeben.

Busfahrt zum L WL-Industriemuseum für Industriekultur in
Bocholt:  Am Donnerstag, den 19. Juli, treffen wir in Bocholt auf
einen imposanten Backsteinbau mit vier Geschossen. In dem
spannungsreich restaurierten Industriedenkmal wird Geschich-
te und Gegenwart der Textilien lebendig. Die Gruppenführung
beinhaltet zwei verschiedene Themenbereiche: einmal „Die
Macher und die Spinnerei“, zum anderen „Vom Garn zum
Grubentuch“. Zwischen den Führungen werden wir eine Pause
einlegen und im Café Schiffchen einkehren.

Abfahrt mit dem Bus erfolgt am Parkplatz HZK an der Bleich-
straße.

Anmeldungen, auch für Gäste, werden bis zum 11. Juli unter
der Telefonnummer 35 52 bei FJ Probst oder unter 30 32 bei
Alfred Plönes erbeten.  G.P.
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Der nächste Gemeindebrief für S t. Antonius-Innenst adt
ist die Juli/August-Ausgabe, also für zwei Monate. Der
Redaktionsschluss für den Juli/August-Gemeindebrief
ist diesmal schon sehr früh: Mittwoch, der 6. Juni. Bitte
nicht vergessen!

Der GEMEINDEBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius nur für den Innenstadt-
teil. Er wird nur für Sie mit Sorgfalt und Liebe von uns siebenmal jährlich her- und Ihnen kostenlos
zugestellt, weil wir Sie mögen und gern mit Ihnen in Kontakt bleiben möchten. Mitarbeit : A. Binn, G.
Reinhard, K. Knechten, S. Kunz, A. u. H. Leurs, N. van Ooyen, G. Probst, M. Terlinden, P. Wältermann;
Grafiken:  team image; Layout, Umbruch, Druck:  H. Rotthoff; Transporteur:  H. Kuhlke; Einlege-
arbeiten:   E. Boers, Fam. Bosser, Frau Fingerhut, M. Groothusen, Fam. Heckens, A. Hecker, Frau
I. Klein, N. Muellemann, Frau Münter, M. Ophey, Fam. Pichmann, Fam. Schmidt, Frau Chr. Schlootz,
Fam. Verhülsdonk, Frau H. Wilde; Auslegearbeiten:  M. Bach, M. Hacks, C. Schlootz, H. Schwabe;
Vertrieb:  die stets fleißige und einsatzbereite Frauengemeinschaft St. Antonius; Lesearbeiten:  Sie/
Du; Kont aktadresse:  H. Leurs, Telefon 13 61, Email familieleurs@gmx.de; Redaktionsschluss  für
die Juli/August-Ausgabe: Mittwoch, der 6.6.2018. T

InInInInIn
eigenereigenereigenereigenereigener
SacSacSacSacSachehehehehe

ph

Die „Supermarket Lady“ des amerikanischen Künstlers Duane Hanson – eine Frau
mit übervollem Einkaufswagen – ist eins der beliebtesten Kunstwerke des Aache-
ner Ludwigforums und eine „Ikone des 20. Jahrhunderts“: der Einkaufswagen als
Symbol einer konsumorientierten Gesellschaft. Jesus fordert eine radikale Um-
kehr. Mit der Hand an dem Einkaufswagen ist keine Nachfolge möglich. „Wir
müssen das Loslassen lernen. Es ist die Lektion des Lebens.“ (Julie Schlosser)

Loslassen


